Andi Cameron (UK)

Andy Cameron ist Künstler, Designer, Kurator, Autor und Pädagoge. Sein Themenschwerpunkt sind interaktive Medien.

1994 war Andy Mitinitiator des Studios antirom in London, eines einflussreichen Kunst- und Designkollektivs. Im gleichen Jahr begründete er das Hypermedia Research Centre an der University of Westminster.

Als Partner bei antirom leitete er bedeutende interaktive Projekte mit Geschäftskunden und Kunstinstitutionen, gewann D&AD- und BIMA-Preise für interaktives Design und veröffentlichte zwei vielbeachtete Aufsätze: ‚Dissimulations, the Illusion of Interactivity’ und ‚The Californian Ideology’ (mit Richard Barbrook).

1999 war er Mitbegründer von Romandson Interactive in London. 2001 wurde er zunächst zum Gastdozenten für Kunst und bald darauf zum Kreativdirektor für interaktives Design von Fabrica ernannt, dem Benetton-Forschungszentrum in Italien. Bei Fabrica ist er verantwortlich für das Forschungsprogramm im Bereich interaktive Medien sowie für die Festlegung der Richtlinien von Benetton-Strategien in den Bereichen Online und interaktive Kommunikation.

2002 führte Andy Regie bei United People, einer In-Store-Videoinstallation und Online-Community für Benetton-Megastores auf der ganzen Welt. Andy hat Benettons Internetauftritt überarbeitet und mehrere innovative Marketing-Projekte für die Firma geleitet, z. B. ein interaktives Schaufensterdisplay-System und einen In-Store-Marketing-Fernsehkanal namens UCBTV.

Andy hat zahlreiche interaktive Installationen für Museen, Kunstgalerien und den öffentlichen Raum entworfen: u.a. Jam für das Barbican in London (1995), DARE für das Museum of the Moving Image in New York (2003), I've Been Waiting for You für  Seoul (2006), Remote Control für das MoCA in Shanghai (2007) und Les Yeux Ouverts für das Centre Pompidou in Paris (2006), die Triennale Mailand (2007) und das Museum of Art in Schanghai (2007).

Andy schreibt als Autor regelmäßig über die politischen Implikationen und die Ästhetik von interaktiven und netzwerkbasierten Medien. 2004 hat er für IdN ‚The Art of Experimental Interaction Design’ veröffentlicht, eine umfassende Studie über 30 der interessantesten interaktiven Künstler auf der ganzen Welt.

Zurzeit arbeitet Andy an der Organisation einer neuen Fabrica-Ausstellung, die Anfang 2008 in Tokio stattfindet, und ist weiterhin mit der Marketingkommunikation von Benetton im Online- und Storebereich befasst. Darüber hinaus führt er im Auftrag des Helen Hamlyn Trust Regie bei filmit, einem innovativen Internet-Videoprojekt für Grundschulen in Großbritannien. Andy lebt und arbeitet in Treviso und London. 

www.andycameron.info/about

